
VERANSTALTUNGEN

Freitag, 29. September 2017

14.00 Ausstellung, 4 Künstlerinnen, 
Kleider/Schmuck/Keramik/
Kalligrafie, Alte Metzg (hinter 
Cheesmeyer), Sissach

20.00 Tanzabend, Musik mit Roberto-
Live, Restaurant Löwen, Sissach

Samstag, 30. September 2017

10.00 Einweihungsfest, Tag der 
offenen Tür, Wohn- und Pflege-
heim Baumgarten, Wenslingen

11.00 Finissage – Kunstausstellung, 
Jiang Xianjiao, «Sich dem Fremden 
über das Vertraute annähern», 
China-House Basel, Hauptstrasse 
120, Sissach

11.00 Ausstellung, 4 Künstlerinnen, 
Kleider/Schmuck/Keramik/
Kalligrafie, Alte Metzg (hinter 
Cheesmeyer), Sissach

17.00 Familientheater, Paul Ragaz, 
Musikalisch-szenisches 
Familienprogramm für Kinder  
ab 5 Jahren, Poststrasse 2, Liestal

Sonntag, 1. Oktober 2017

11.00 Sonderausstellung,  
«Die Sissach-Gelterkinden-Bahn», 
Heimatmuseum,  
Zunzgerstrasse 2, Sissach

11.00 Ausstellung, 4 Künstlerinnen, 
Kleider/Schmuck/Keramik/
Kalligrafie, Alte Metzg (hinter 
Cheesmeyer), Sissach

11.00 Lesung mit Sacha Batthyany, 
Kantonsbibliothek, Liestal

14.00 Henkermuseum geöffnet, 
Kirchgasse 2, Sissach

14.00 Webstuhl-Vorführung,  
«So entstehen Schmuckbänder», 
Museum.BL, Liestal

17.00 Country-Konzert, «Nugget»,  
österreichische Bluegrass Band, 
Kulturhotel Guggenheim, Liestal

Montag, 2. Oktober 2017

08.00 Ferienpass, Sissach

10.00 Geschichtenzeit, für Kinder ab  
2 Jahren in Begleitung, Bibliothek, 
Kirchgasse 11, Sissach

Dienstag, 3. Oktober 2017

19.15 Trauergruppen-Treff, 
«Gemeinsam trauern, um neue 
Wege zu gehen», Mehrzweck-
raum, Mülimatt, Sissach

Mittwoch, 4. Oktober 2017

18.00 Öffentliche Führung,  
Hanro-Sammlung, Liestal

Donnerstag, 5. Oktober 2017

14.00 Altersnachmittag,  
Marktgasse 8, Gelterkinden
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Was ist los  
im Oberbaselbiet?

Ihre Veranstaltungen können  
Sie unter www.volksstimme.ch 

eingeben. 

Mit der Buchung eines 
Veranstaltungsinserats 
erledigen wir für Sie  

die Erfassung im 
Veranstaltungskalender.

Eine Reise in den Süden
Läufelfingen  |  Vereinsreise des Frauenturnvereins nach Florenz
Der Wettergott muss wohl ein Läu-
felfinger sein. Bei Postkartenwet-
ter trifft sich eine fröhliche Turner-
schar zur 4-tägigen Vereinsreise 
nach Florenz. Nach der Carreise 
über Bellinzona und Modena wer-
den wir in Florenz schon im Hotel 
Botticelli erwartet. Bei 34 Grad ent-
stehen bereits die ersten Schweiss-
perlen. Da in Florenz jeden Tag ein 
Markt stattfindet, wird von einem 
Stand zum andern geschlendert, 
«gemärtet», eingekauft und ein 
Apéro genommen. 

Am folgenden Tag besuchen wir 
das Castello del Trebbio, Santa 
 Brigida. Dort angekommen werden 
wir vom Geschäftsführer Alberto 
Peroni auf eine historische und zu-
gleich kulinarische Reise entführt. 
Das Schloss ist wunderschön gele-
gen, eingebettet in Olivenhaine so-
wie in Rebberge. Am späten Nach-
mittag fahren wir dann  mit dem 
Taxi zum Piazzale Michelangelo, 
wo wir bei fantastischer Aussicht 
über die Stadt unseren Apéro ge-
niessen. Am Abend sind wir im Ris-
torante Frescobaldi angemeldet, 
um unser 50. Vereinsjubiläum zu 
feiern und ein gutes Nachtessen zu 
geniessen. 

Nach kurzer Nachtruhe geht es  
auf die Ganztagestour durch  Florenz. 
Angelika Engelen führt uns zu den 
Uffizien mit Werken von Leonardo 
Da Vinci und Michelangelo. Danach 
folgen der Ponte Vecchio, die  Piazza 

 del la Signoria, der Graffiti Palazzo 
Vecchietti und der Dom von aus-
sen mit Michelangelos über fünf 
Meter hoher Marmorstatue des 
Davide. Den Abend geniessen wir 
bei einem sehr guten Essen und 

anschlies sen dem Schlummertrunk 
in der Altstadt. Müde, aber voll mit 
guten Eindrücken gehen wir zu 
Bett. 

Der Montagmorgen steht uns zur 
freien Verfügung. Nach dem Koffer-

packen machen wir uns auf den Weg 
in die grosse Markthalle von Florenz, 
um noch die letzten Einkäufe zu tä-
tigen. Und schon ist es Zeit für die 
Fahrt zurück in die Schweiz. 

 Ruth Häfelfinger

Bei bestem 
 Wetter geniesst 

der Frauen-
turnverein 

 Läufelfingen 
seine Vereins-

reise in Florenz.

 Bild zvg

Zusammenkunft nach 50 Jahren
Rümlingen  |  Feier der goldenen Konfirmation

Am Sonntag, 17. September, dem 
Eidgenössischen Buss- und Bettag, 
trafen sich die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden mit Jahrgang 
1951, die vor 50 Jahren konfir-
miert wurden, in der reformierten 
Kirche in Rümlingen zum goldenen 
Jubiläum ihrer Konfirmation. Beim 
Apéro nach der Kirche und dem 
anschliessenden Mittagessen wur-
den viele Erinnerungen ausge-
tauscht. Wir freuen uns alle bereits 
auf ein nächstes Treffen. 

 Ruth Leoni, BucktenDie Konfirmandinnen und Konfirmanden mit Jahrgang 1951 feiern gemeinsam die goldene Konfirmation. Bild zvg

Prominenter Besuch beim Spatenstich
Böckten  |  Chrischonagemeinde bald an neuem Standort

Die Chrischonagemeinde Sissach 
wird umziehen. Am Eiweg in  Böckten 
wird der Neubau in den kommen-
den Monaten entstehen. Nachdem 
die Chrischonagemeinde Sissach 
die Baubewilligung für ihr neues Ge-
meindezentrum in Böckten erhal-
ten hat, konnte nun der Spaten-
stich erfolgen. 

Am Sonntag, 24. September, hat 
die Glaubensgemeinschaft diesen 
(vorerst symbolisch) mit einem Got-
tesdienst und Fest auf dem Bauland 
gefeiert. Mitte Oktober soll dann mit 
den Bauarbeiten begonnen wer-
den. Mit dabei waren die Baselbie-
ter Landratspräsidentin Elisabeth 
Augstburger, der Gemeindepräsi-
dent von Böckten, Elmar Gürtler, 
sowie Peter Gloor als Vertreter von 
Chrischona International.

Die heutigen Räumlichkeiten an 
der Kleinen Allmend in Sissach sind 
veraltet, unterhaltsintensiv und wer-
den den Anforderungen an eine 
Kirche nicht mehr gerecht. Ein Neu-
bau am selben Standort war geprüft, 
aber schliesslich verworfen worden.

Mit dem neuen Kirchenzentrum 
soll ein Angebot für das Obere Ba-
selbiet geschaffen werden, mit dem 
man Menschen aller Altersgruppen 
und ungeachtet ihrer Lebenssitu-
ation ansprechen will. Ein Begeg-
nungszentrum, das zum Verweilen 
einlädt, um Gott ganz neu zu be-
gegnen, aber auch Platz bietet für 
Veranstaltungen und Seminare. So 
waren zum Spatenstichfest nicht 
nur die künftigen Nachbarn und 
die Dorfbevölkerung sowie die Be-
hörden- und Medienvertreter ein-

geladen, sondern grundsätzlich alle, 
welche die Möglichkeit nutzen woll-
ten. So, wie die neue Kirche eben-
falls allen offenstehen wird.

Bis zur Fertigstellung des mo-
dernen Gebäudes, das von dem auf 

Kirchenbau spezialisierten deut-
schen Architekten Philipp entwor-
fen wurde, wird es noch bis 2018/19 
dauern.

Roman Balmer, Leiter Ressort Medien 
Chrischonagemeinde Sissach

Beim Spatenstich packen alle tatkräftig mit an. Bild zvg


